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Aufgabe 1

Im Herbst des Jahres 2003 gab der älteste Deutsche einer großen Tageszeitung fol-
gende Antwort auf die Frage nach seinem Alter:

”
Ich wurde an einem wunderschönen Sommersonntag geboren und auch

meinen siebenten Geburtstag feierte ich an einem warmen Sonntag im

Sommer.“

Wie alt war der älteste Deutsche zum Zeitpunkt des Interviews?

Aufgabe 2

Kristin, Karsten und Robert puzzeln ein rechteckiges Puzzle. Wie üblich beginnen
sie mit den Randteilen. Nach zwei Stunden haben sie den Rand vollständig fertig
und Karsten bemerkt:

”
Damit haben wir genau vier Prozent aller Teile gepuzzelt!“

Kristin antwortet darauf:
”
Tatsächlich! Bei einem Puzzle mit weniger Teilen wäre

das nicht möglich gewesen.“
Robert schaut ganz verwirrt drein und beginnt die Randteile zu zählen, um die Be-

hauptungen zu überprüfen.

Wie viele Teile hat das Puzzle und wie viele haben die drei schon verbaut?

Aufgabe 3

Jonas sucht einen Bruch p

q
, dessen Dezimaldarstellung bis zur zehnten Nachkomma-

stelle mit der Dezimaldarstellung von
√

2 = 1,414213 . . . übereinstimmt.
Finde einen solchen Bruch!
Jonas behauptet, einen solchen Bruch mit q < 50 000 zu kennen. Zeige, dass er sich
verrechnet hat.



Aufgabe 4

Der Präsident der USA, der Ministerpräsident Japans und der Regierungschef Bra-
siliens wollen sich zu wichtigen Verhandlungen treffen. Damit niemand benachteiligt
wird, einigt man sich auf einen Treffpunkt, der von Washington, Tokio und Brasilia
aus (auf der Erdoberfläche gemessen) gleich weit entfernt liegt.
In welchem Land und nahe welcher Stadt trifft man sich?
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